
diese l1ographien kann das festgestellt werden, Was schon be1l der Besprechung
des X11 Bandes (ın der vorıgen Ausgabe unNnseTrTes Jahrbuchs) ‚g worden ist:
AT dıe Tbeıit der westfaliıschen Kırchengeschichte Sınd diese ebensbe-
schreibungen VO unterschiedlicher Bedeutung; fur die Beschaäaftigung mıit der
westfalischen Geschichte bDber Sind S1e alle VO großem Nutzen.‘‘

Die Übersicht uüber die hler vorgestellten sieben an der estfalıiıschen
Lebensbilder MacC. eutlich, weilc eın reicher bıographischer Fundus das NOC.
N1ıC abgeschlossene) Werk jetz schon ist. Dieser Fundus, VO dem INa  ® NUur
dankbar Kenntnis nehmen kann, bedarf Teılilich noch einer umfassenden Er-
schlıeßungsmoglıchkeit. Die einzelnen an en ‚.Wäal eweıils Schluß eın
Namensregister, un! 1m and ist außerdem uch eın Verzeıichnis der 1n den
Banden bıs behandelten Personen enthalten; Der ist doch wunschen, daß
dem XIV and (der 1n Vorbereitung ist) der einem spateren anı eın ausfuüuhrli-
hes Sach- un! Personenregister fur das esamtwer eigegeben WIrd.

TNS Brıinkmann

Meınolf uckshoff, Predigt Nn Prediger auf der Cathedra Paulına, Fıne 121e
ZUWU Predıgtwesen ımM Dom Munster (Westfalıa SacrTa, Quellen un!: Forschungen
ZU  I Kırchengeschichte Westfalen, and 3), Aschendorffsche Verlagsbuchhand-
lung, Munster 1985, V II un! 247

Das aterankonzıiıl ordnete 1213 d. daß Dom- un! Stiftskirchen gee1lg-
netie heologen als rediger un: Seelsorger angestellt werden ollten Fur den
Dom Munster laßt sıch ıne entsprechende Predigerstelle TST nde des
funfzehnten ahrhunderts nachwelsen. Das vorlıegende Werk behandelt das
ırken der omprediger fur dıe eıt VO 1490 bis ZU.  I Zerstorung des Doms

Oktober 1943 Es ist 1n vier eıle gegliıedert: DiIie munsterische ompredigt ZU.  I
eıt der Reformation, 1ın der eıt der katholischen Reform DIS ZU.  e Sakularısation,
1M ahrhundert DIS ZUu Kulturkampf un VO nde des DIS ZU. des

ahrhunderts Der erste eıl behandelt dıe Auseinandersetzung zwıschen
dem omprediger Johann VO Deventer un ernnhnar VO Aachen Der zweıte
eı1ıl eın mıt der erufung der Jesuiten nach Munster (1583), die die Dompre-
dıgt fast 200 TEe INCAdUTrC estimmten Sie wurden cıe Irager der Gegenrefor-
matıon 1M Bıstum Munster un! pragten die katholischen Reformen des geistliıchen
Lebens en ihnen werden Dominikaner un! Kapuzıner als rediger 1M Dom
genannt Dıie beıden weıteren eıle behandeln die Auseinandersetzung zwıschen
ompredigt und revolutiıonaren tromungen un! kreignissen SOWw1e den ultur-
ampf, seiıine Ursachen un! Auswirkungen. Das Werk SC.  1e. mıt eiıner urdl1-
gung des In rlegs- un! Nachkriegszeit w1ıe In der eıt des Natıonalsozlaliısmus
ewahrten ompredigers Donders

Der Verfasser eucnhte uüuber allgemeın ekannte geschichtliche Tatbestande
hinaus das innere geistlıche en des Biıstums Munster aus Er hat dazu 1ine

VO Eiınzelmaterial Z  I Predigt- un!: rommigkeitsgeschichte verarbeıtet
Problematisch erscheiınt allerdings seine Methode, Auszuge aus re:  en un!
TIraktaten 1n einer Mischform VO 1ta und Zusammenfassung bıeten; el
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verwıischen siıch die TeNzen zwıschen ıtat, Referat un!' eigener Beurteilung des
Autors Es entste. der Eindruck, als sSe1 diıe rechtglaubige katholische TE
gleichbleibend VO  - der Domkanzel gepredigt worden. on 1mMm Vorwort el.
„„Die Domkanzel STAan! w1e ein euchtturm ın den weltanschaul:  en, eolog!1-
schen un:' religiosen Irrungen un! Wırrungen der7ntier olcher V orausset-
ZUuNg erarbeiıtet und dargeste wirken diıe Lebens- un Wirkungsbilder der
munsterischen omprediger fast WwI1e auf oldgrun gemalte Ikonen Eınzelne
Punkte des Werkes T1L1SC. beleuchten, WITd dem evangelischen Leser UrCc
den exklusıv katholiıschen Charakter der Darstellung schwer gemacht

alter Girone

Mıchael Pavlıcıc, Elısabeth VDO'  S Kanne, ose Leıiwen, Hausınschriften 'ach-
werkhausern ım Kirchspiel Neuhaus, kın Beıtrag Z Stedlungsgeschichte, Olks-
und Famılıenkund eines en kırchlıchen Verwaltungsbezirkes (Anlaßlıch des
950Jahrıgen Ortsjubilaums der Gemeinde Schloß Neuhaus und des hunhofes 1n
der Gemeinde an herausgegeben VO Heimatvereıin Schloß Neuhaus 1909
N Verlag Bonifatius-Druckerel, aderborn 1986, Seiten, 114 Abbı  ungen,

davon 17 farbig, Leinen gebunden mıit arbıgem chutzumschlag

Das uch aus dererVO dreı Bearbeıitern bietet fur die un! die Bauer-
Schaiten 1M en Kirchspiel Neuhaus nNn1ıC. NUu. dıe erhaltenen der uüberlieferten
Hausinschriften VO. Fachwerkhausern, VO denen noch stehen, sondern
daruber hınaus uch dıe Familiengeschichten der Hausbesiıtzer und Mıtteilungen
uber iINre recCc  ıchen un! wirtschaftlıchen Verhaltnisse Eıne kurze ortsgeschicht-
1C Einleıtung legt dıe ortlıchen Verhaltnisse dar, dem Leser otwendiıge
Erklarungen uber dıe Siedlungsgeschichte des Ties Neuhaus geben Dıe
Hofesgeschichten ınd anhand der Kirchenbucher un! VO en der aatsar-
chıve 1ın Munster un! Detmold erarbeıtet un! Dıs 1n dıe egenwart durchgezogen

Ortsgeschichte un Volkskunde ınd eute, wWwWenn uch verspatet, 1Ns Blıckfeld
der territorlalen Kirchengeschichte gelangt Im Bereich der Volkskunde StTe der
theologıschen Forschung noch eın Arbeıtsfe en Das zeıgt uch dies uch
Immerhıin welsen der 63 aufgefuhrten Hausinschriften auf den chrıistliıchen
Glauben der Erbauer hın, eıuls ganz kurz NUuUrLr: Urc. das Jesusmonogramm IHS 5)7
e1ls mıt der Einleitung Skan Namen der Allerheıilıgsten Dreifaltigkeıit‘‘ der
ahnlıchen Formuli:erungen (16), e1ıls uch mıiıt gereimten pruchen 32) der
Biıbelzitaten (7) Dal3 Neuhaus eın romisch-katholisches Kirchspiel ist, WITd
SIC.  ar, WeNnn ın den Hausinschriften das Jesusmonogramm un! dıe Namen
Marıa un! Joseph erscheıinen, der WENN, w1ıe 1ın einem a.  e, St gatha
Schutz das zeıitliıche un: ewılige Feuer angerufen WITd. Fıne ornamentale
Ausschmuckung der orbogen un! Schriftbalken findet sıch NUF selten Das uch
ist reich bebildert muıt 114 Ganz- un:! Detailabbildungen der beschriebenen Hau-
SG darunter 17 ın ar Dem Familienforscher ist eın angefugtes Personenreg!]1-
Ster nutzlıc.

Walter Grone
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